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. Rümmer mlt  ™ lM ° na * 1,s RM., für Selbstabholer , frei Haus 2 .0° RM.
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*«/ Lieferunn ^ Störungen oder Streiks habe' *-*<=Jerung dr* " '̂ 'f ag%JtUfl9en  oaer orrerns haben die Bezieher keinen z

S ^mties oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.  •

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Ryfi . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfa . 40 , die 84 mm b^ ite Reklamezeile
Rpfg . SO u. 80 , Finanz -, Vergnügungs u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60, 70 u.
RM. 1. —. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Ta/en wird keine

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Inseraten - Werbung : Otto Bäumt ach, Yorkstr . 23, Fernruf 22277.
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meisters Edmund Weyns (Violine ) statt . Zu Beginn
des Konzertes wird zum Gedenken an Moz a r t,
dessen Geburtstag ' Sich am 27. Januar zum 175. Kalo
jafirte , die Hl . Symphonie in Es -dur aufgeführt.
Dann folgt , als Erstaufführung eine Ballettsuite von
Hans Gal; dem Direktor der Städtischen Musikhoch¬
schule in Mainz . Der Komponist wird sein Werk
p'ei’sönlich dirigieren . Im zweiten Teil des Konzertes
spielt Konzertmeister Edmund Weyns das selten auf¬
geführte Violinkonzert ; von Ferruccio Busoni . Zum
Schluss bringt das .Orchester die bekannten Stücke
aus.
der

,FaustsVerdammnis “ vonllectorBerlioz „Menuett
Irrlichter “, „Sylphentanz “ und „Ungarischer

Marsch “ zu Gehör . Das Konzert beginnt um 20 Uhr.
— „Elisabeth von England “, das neueste Werk

des erfolgreichsten Dramatikers der letzten Jahre
Ferdinand Bruckner , wird als nächste Inszenierung
des Schauspiels im Grossen Haus für Anfang März
vorbereitet . Regle ; Oberregisseur Dr . v. Gordon.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Bekannte Gäste. Hier sind u. a. eingetroffen:

Museumsdirektor Dr . Teupser aus Leipzig im 5,Hotel
Metropole “, Geh. Ober -Regierungsrat von Tilly aus
Berlin im „Hotel Nassauer Hof“, Baronin Gtinderode
aus Berlin im „Hansa -Hotel “.

— Das Verzeichnis der Ärzte, Zahnärzte, Tier¬
ärzte , Dentisten , Apotheken und Laboratorien für
medizinische Untersuchungen von Wiesbaden wird
durch das Städtische Verkehrsamt in neuer Auflage
hergestellt . Etwa gewünschte Neuaufnahmen bzw.
Änderungen der bisherigen Einträge sind bis
spätestens 20. Februar im Städtischen Verkehrsamt,
Theaterkolonnade , anzugeben . Kosten sind mit der
Eintragung nicht verbunden.
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scher unter Leitung von Erich
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Hcisscs HodilirunncnWasscr
— für Kurzwecke auch nachts —

erhalten Sie in

Sfcphan ’s Spczialfasdic
— Alle Grössen —

Pat . Hartglas — fast unzerbrechlich
Weite Haisöffnung 1/2 Ltr. Inh . M. 2.40

EridlSfCPhanE Ki keBH^ nSte?gasese

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Mittwoch?

Konzerte ; Kochbrunnen 11 Uhr . Kurhaus 16 u . 20 Uhr.
(Programme Seite 2).

Theater : Grosses Haus : 20 Uhr : „Symphoniekonzert “ .
Kleines Haus : 20 Uhr : „Voruntersuchung “ .
(Programme Seite 2).

Ausstellungen : Gemäldegalerie , Neues Museum 10—13
und 14.30—16.30 Uhr ausser Montags, . Galerie Banger
(Luisenstr .), Küpper (Taunusstr .), Sehaefer . (Moritz¬
strasse 54). — Altertumsmuseum.

Spiel : Samstags und Sonntags im Kurhaus 17 bis 19 Uhr,
ab 21 Uhr.

Bridge : Hotel „Rose “ Dienstag , Freitag , Sonntag , äh 16
Uhr . Palast -Hotel Montag , Donnerstag , ab 16 Uhr,
Mittwoch , Samstag abends.

Kinos : Thaliatheater — Ufa -Palast — Walhalla.
Ausflüge : An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Omnibus¬
linie 1. — Unter den Eichen Omnibuslinie 3.' — Eiserne
Hand (Eisenbahnstation ). — Burgruine Sonnenberg
Omnibuslinie 2. — Schläferskopf (Bahnstat . Chaussee¬
haus ). — Jagdschloss Platte , 500 m hoch . —- Auto¬
ausflüge der Kurverwaltung , siehe Seite 2.

Schloss -Besichtigung : 10—18 Uhr.
Abendkonzerte : Hotel Rose 19.30—22.30 Uhr täglich.
Tanz -Tee : Hotel Vier Jahreszeiten Mittwochs und Sams¬

tags ab 16.30 Uhr . — Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr.
Abends wird getanzt : Hotel Metropole21 Uhr (Samstag,

Sonntag ). Winzerstube „Zum Weinbauer “ (Kranz¬
platz ) täglich . Nassauer Hof Samstag Haushall ab
21.30 Uhr . Hotel Vier Jahreszeiten Montags 21.30 Uhr.

— Die Automobilstrasse Frankfurt a. M.-Wies-
baden. Erfreulich ist  es , dass nach langen Verhand¬
lungen die Reichshahnverwaltung die Unterführung-
der neuen Strasse unter der. Höchst -Sodener Eisen¬
bahn westlich von Sossenheim genehmigt hat . Es
arbeiten bereits 30 Personen an dieser Stelle . Im
Stadtteil Sossenheim schweben die Unterhandlungen
über den Verlauf des zur neuen Strasse erforder¬
lichen Geländes noch . Die Gemarkung Unterlieder¬
bach hat , die Erdarbeiten vollendet , ln den Ge¬
meinden Kriftel und Hattersheim sind die Verhand¬
lungen über die Strassenführung und das dazu be¬
nötigte Gelände im Gange . Dagegen konnte in
Zeilsheim das erforderliche Gelände nur auf dem
Wege der Enteignung erworben werden . Mit den
Erdarbeiten soll in der nächsten Woche begonnen
werden . Man darf die Erwartung aussprechen , dass
bereits i m H e r b s t die grosse Umgehungsbahn
fertiggestellt  und dadurch endlich eine un¬
mittelbare Autoverbindung zwischen Frankfurt und
Wiesbaden bzw . dem Rhein geschaffen worden ist.

(Fortsetzung Seite 2.)
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M.-Gl4 ’ie soll Ä a sageu: "Orüss mir die Mutter,
-" Aod  rr ihr zeihen ’ dass  Wh sie niemals grüssen

Köin-viiiinf 10 \VesenT ?mr S1ü1Wr SS;1daSSwich sie' ehre ^‘
Jleiichtpt 7 - b ln  Goethes Verhältnis , zur

Hr . Dir.. U »Dg . 01 yier zum erstenmal auf : Ehr-
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f n aÄ zulläcll st nur sehr spär-
p einen liest im mt*>utte ,yi"1.l<i lneist  nur dann,
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;I,ul""Kt  sSSlX Verpflegung ' verfolgen.

Idino ., ZT * ,dei 8011,1  einen einzigen Brief
ich" <ster. F--Hi „ ,go siiricht ' "v df r  ? eft 8eines  seelischen
_/ 't^ hS : Nach der Rückkehr äussert,
ec —pdf 11'* besonderer "Da ' vi ' '! utter  hebt es noch
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August die Korrespondenz führen . Alle diese Briefe
haben „nichts Zärtliches , nichts von impulsiver
Wärme , nichts von vertrauensvollem unbekümmerten
Aufschliessen “,

Auch persönliche Besuche in Frankfurt sind
selten , 1779, 1793 und dann der längste und herz¬
lichste Aufenthalt 1797 — der letzte — mehr als
ein Jahrzehnt vor dem Tode der Mutter . Nach
Weimar wurde die Frau Rat von dem eigenen Sohn
nie wirklich ernstlich eingeladen.

In Briefen an Andere gedenkt Goethe der Mutter
viel wärmer , findet ihre Kraft und Liebe unverändert,
aber erst lö Jahre nach dem Tode widmet er der
Mutter in einem Schreiben an Zelter eine in die
Tiefe eindringende Charakteristik als einer Frau,
„die in alttestamentlicher Gottesfurcht ein tüchtiges
Leben in Zuversicht auf den unwandelbaren Volks-
und Familiengott verbrachte .“ Als innerstes Wesen
der Mutter erschien ihm religiöse Ehrfurcht,

Wie der Sohn , so hat auch der Dichter Goethe
der Mutter gegenüber grosse Zurückhaltung bewahrt.
In Dichtung und Wahrheit “ fehlt gerade ihr Bild.
Erst 1831 diktiert Goethe eine „Airisteia der
Mutter “, die ins 18. Buch eingefügt werden sollte.
Aber er stellt auch liier nur die Aufgabe zu zeigen
„wie das allgemeine Muttergefühl sich gegen ihren
Erstgeborenen in eigentümlicher Weise hervortat “,
um sofort der jungen Bettina für einige belanglose
Erinnerungen das Wort zu gehen . Kein Lied ist der

Mutter gewidmet , in den dramatischen Werken
wandelt sie aber doch wesentlich nur in der Gestalt
der tüchtigen Hausfrau durch Götz und Herrmann
und Dorothea.

Man muss tiefer graben als in dem persönlichen
Verhalten Goethes , aber auch über die vergänglichen
Gleichnisse in seinen Dichtungen hinausschauen,
wenn man das Über -Individuelle und Ewige in
seinem Verhältnis zur Mutter erfassen will . Goethe
hat die höchste metaphysische Wirklichkeit nicht im
Bilde des Vaters , sondern im Bilde der Mutter
konzipiert . Die Gottnatur preist er stets als Mütter
und zwar mit, Beiworten , die sowohl die Distanz wie
die Verbundenheit der Zeugenden zu dem Gezeugten
feststellen . Die Mutter -Natur ist „erhaben “, „gross “,
„ewig “. Sie ist zugleich auch eine „gute Müller,'
gütig , weise , still “. Aber auch in religiöser Ver¬
sinnbildlichung erscheint das Göttliche wieder in der
Gestalt der Mutter . Am Schluss , des Faust wird die
Mater gloriosa sichtbar . Auch sie vereinigt die
beiden Züge vollendeten Muttertmnes , die erhabene
Herrlichkeit gegenüber all ihren Geschöpfen und
zugleich die liebende vergehende Güte . Der Mutter
gegenüber gibt es für den echten Sohn nur ein Vpi7
halten . Der Leipziger Student hatte es .schon gor
kaimt , „dass ich sie ehre “ ; als Doktor Mafianus gibt
der greise Goethe seinem Verhältnis zur Mutter .ab¬
schliessend den tiefsten Ausdruck : Mutter
Ehren würdig “. '



Seite 2. Mittwoch, den 18, Februar 1931. Wiesbadener Badeblatt,

Kurhaus Wiesbaden

Mittwoch , den 18. Febru ar 193  S.

t U Uhr am Kochbrunnen:

Früh -Konzert
des städtischen Kur Orchesters
Leitung : Kammermusiker Adam Hahn

V o r t r a g s f o 1g e :
1. Ouvertüre .zur Oper
Q , ”P*e Entführung aus dem Serail“ . . Mozart
t ™ spanische Tänze . Moszkowsky
f  Die schone Japanerin , Charakterstück . . Siede4. Matrosenchor aus
« f 'egende Holländer “ . . . . Wagner5. Ku nstlerleben, Walzer . Strauss
6.- Heil Europa , Marsch . . . . ' v gj 0

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kur Orchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
V o r t r a g s f o 1g e :

«VÄ tUreuZU  - AIf,ons ,! llKl  Estrella “ F . Schubert
o Ballettmusik „aus der Oper „Carmen“ . . G Bizet
3.  Mendelssohniana Fantasie . . . . J 0h Dupont

•4. Variationen aus dem Ä-dur-Quartett L .v.Beethoven
5. Vorspiel zu „Odysseus“ . . u
f F^ e Zltr0nT bn h n’ Walzer ’ - Job - Strauss
t.  1 antasie aus der Oper „Rigoletto“ . . G. Verdi

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor H e r m a h n J r m e r
Mort ragsfolge:

1. Marsch der Pappenheimer Kürassiere W Aletter
2.  Ouvertüre zu ' cutl

Schillers „Demetrius “ .
3. Notturno . . . . . .
4. Ballettmusik aus der Oper

„Die Königin von Saba“ .
5. Valse; triste . .
!_’• Ouvertüre zur Oper „Oberon“ '
7. Ungarische Rhapsodie Nr. 12.

Eintrittspreis für Nichtabonnenten:

Mittwoch, den 18.  Februar 1931.
Personen:

Dr . Konrad Bienert , Landgerichtsrat
Sophie Bienert , seine Frau . . . .
Walter Bienert , Student der Rechte .’
Gerda Bienert . . . . . . . . . .1
Eva Arndt , ihre Freundin . A.
Fritz Bernt , Student der Rechte . • -DL Darmst -M
Theodor .Schreiner , Justizrat . . . . . . ■ 'fte --Strassbup '?
Anatol Scherr , Büroangestellter , . . . . .G4Heid e]ber „- *
Karl Zülke , Hausverwalter. ß

Samstags u. Sonntags das interessante

Gesellschaftsspiel
im Kurhaus

mit Einsätzen von 1.— bis 30.— RM.
Bis 14fache Auszahlung im Gewinnfalle.

Spielzeit : 17 bis 19 Uhr und ab 21 Uhr.

Sfaatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

Lei tung:

J. Rheinberger
S. Jadassohn

C.

C. Goldmark
. -1 Sibelius
M. v. Weber

• . F. Liszt
1.00 Mk.

Mittwoch , den 18 . Februar 1931.
V . Symphoniekonzert

der Staatskapelle.
Erich Böhlke . Solist : Edmund Weyns (Violine)

Programm
1.  Wolfgang Amadeus Mozart : III . Symphonie m Es -dur

(Zmm 175 . Geburtstage ) .
o , r 2 . Adagio - 2 . Andante — 3. Menuette
- • Hans Gal : Ballettsuite op . 36 (Zum 1. Male,

Leitung : Der Komponist.
1. Entree — 2 . Courante — 3 . Sarabande — 4 Ga-

» ' . 5 Menuett — 6. Finale brillant.
3 . Ferruccio Busom : Violinkonzert mit Begleitung

Orchesters op . 35 a.
Allegro moderato - quasi Andante,

Allegro impetuoso.
4 . Hector Berlioz : Drei Stücke aus „ Fausts Verdamm

1. Menuett der Irrlichter - 2 . Sylphentanz KL
3 . Ungarischer Marsch.

Anfang 20 Uhr . Ende seven 22

.Jiimeldungen vom
Ö# amen bedeut«
F 1 aiigemeldet.

Platte , Rezitator und Kabarettist .’P
Melitta Ziehr , ein verdächtiges Mädchen , ß  B.
-fcnne Aufwartefrau . . . . r . m p .. T

* . f,T W V’ ^ OL
- • • WM '' Stuttg

.te ’ÜlV K Brat 0gSIns. m.

Blau , Kriminalkommissar
Schneider , Kriminalbeamter
Kriebel , Kriminalbeamter ,
Ein Justizwachtmeister
Ein Protokollführer . . | M _ Hotel Rei

Das Stück spielt in unserer Zeit in ein/i -'-’ Dl , Ibbe *'
Universitätsstadt . u wring . ,,

Bühnenbild : Friedrich Schleim-

Anfang 20 Uhr . En de -" V, Frl , Han ,(
I 1'-: Mainz

^ankfurt( - "V Eiu-ffs
J WochenspielplaH Hv. Hau ptS(.hl
des Staatstheaters Kleines Ü- w« -Ul1. m

Donnerstag den 19. Februar : StammmhelH A % SuchDer Hprr coinoc li _ _ « «■ u..Oer Herr seines Herzens.

Freitag , den 20. Februar : Stammreihe VI . $
König für einen Tag . Anfang 20 W

Anfang h
20-

. -L ..
M-»Hr. m

Samstag den 21 . Februar : StammreiheV . 20;.
Weekend im Paradies . Anfang 20?

C.
Hi., Dortn

Sonntag , den 22 . Februar : Stammreihe II . -,s
König für einen Tag . Anfang 20 &

D.
Hi', m. Fj,;.
Hr.

Wochenspi eiplan
dos Staatstheaters Grosses Haus»

Wochenübersicht
Donnerstag , den 19 . Februar-

1LTr. eK“ hta —-
16 und 20 Uhr : Konzert.

Freitag , den 20 . Februar:

16 ,U} 'rJ rm "K ^ nZert am  Kochbrunnen.16 und 20 Uhr : Konzert.
Samstag , den 21 , Februar:

16 :9n rTÜr1h "K 2-nZert am  Kochbrunnen.16 und 20 Uhr : Konzert.

Donnerstag , den 19. Februar : StammreiheD . 19 . Vorstellung •
Carmen . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag , den 20 . Februar : Stämmreihe E . 21 . Vorstellung-
Zwei Krawatten . Anfang 19.30 Uhr . s '

Samstag den . 2.1. Februar : Bei aufgehobenen Stammkarten :
Das Land des Lacheins . Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 22 . Februar : Stammreihe G . 21 . Vorstellung-
Zwei . Krawatten . , Anfang 19,30 Uhr . .

Sfaafsfheafer Wiesbaden
Kleines Haus

Mittwoch , den 18 . Februar 1931.

49 . Vorstellung.
Bei aufgehobenen Stammkarten:

Voruntersuchung.
Schauspiel m 5 Akten von Max Alsberg und Otto Ernst Hesse.

Spielleitung : Wolff von Gordon.

AuIo - AusIIÜ-
mit Kur-Autobussen und Pc

IE. Hr. Bei-

Ziel der Fahrt Fahrpreis
JC

Mittwoch:

Mainz . Stadtrundfahrt . 2.00
Büdesheim , Assmanns-

hausen. 6.00
Rhein - und Taunusfahrt . 4 .00
Burg Hohenstein . 4.00

Donnerstag:
Heidelberg . 12.00 ;
Schloss Hansenberg . 4.00
Kloster Eberbach . . . . . . 4.00 ■

E.
B-Fi- 11’iv lauen*1 UUSge|f|

4 ^ - Ma, mkciftvestej
am q

Fr m- Kind,

1*I Frl ..

Täglich;
Rund um Wiesbaden,, 2 .50

2 .50

felder. Hr.

e rr
Wilhe j

*9 enüb
Bt^ n , der Plätze  durch : „ Autobüro -Zentra 1'-

Wilhelms teasse , Tel . 28001 u . 28000-
J-  Chr : Glücklich , Wilhelmstraese 56," I»
& Schottenfels , Webergasse 3, Tel . 251> «
Thos . Cook & Son , Wilhelms -trasse 42 . Tel . 28|
Amerika -Linie , Kaiser Friedrich -Platz 3 Tel--
L . Kettenmayer , Kaiser Friedrich -Platz Li
J . Schottenfels & Co., Theaterkolonnade 2^ ^ 061,
lel . 27224 ; August Engel , Filiale King , W Süll
Fromholz , Kr -anzplatz 3 neben Palast -Rot ^ , e, '5Cll
E , Kapp , Taunusstrasse 9 gegenüber HaUp'Je näher»
Kochbrunnen , Tel . 24893 ; Zigarrengeschäft ' UnterStrasse 2, Tel . 25312 . 6 ier

!li>

Mq~ Der  Ufa -Palast hat mit seinem Sonntag-
Matmee eine glückliche Hand, diesmal füllte er dfs

ziüie-be mit Micky Maus’
«bc ieSffi der lustigen drolligen und
ifbei alJe Maßen gelenkigen .Tierchen unterhielten die
Zuhörer aufs köstlichste , der groteske Humor in den
Bewegungen und die tollen Einfälle wurden gut ver-
oSmm - E Lerzhch belacht . - Das laufende Bro-
^larnrn . „Zapfenstreich, am Rhein" und Gastspiel der
„4 Herrmanns mit ihren „Kasernenhofblüten “ wird
imi noch bis morgen Donnerstag bleiben.

Zur  Unterhaltung am Kochbrunnen.
' — Der Ursprung des Omnibus. In einem längst-

vergessenen französischen Memoirenwerk aus dem
!/ ' Jahrhundert finden sich Mitteilungen über den
Ursprung des Omnibus. Aus-ihnen geht hervor , dass
die Anregung zu einem derartigen Verkehrsmittel
mt d . m^ afflen fies berühmten Philosophen und
a i hematikers Blaise Pas 'cäl verbunden ist Auf

A“egung wurde im 17. Jahrhundert eine
Ommhus-Gesellschaft gegründet , an deren Spitze der
Heizog Rohan stand . Es handelte sich im Grunde
um eure Art Wohlfalu-tseiiirichtung , durch die es
armen , schwächlichen Leuten . Kindern. Frauen und
Kranken ermöglicht werden 'sollte, gegen eine o-.-ui/
Stad HeT Vfß ütulf\  Eichen entlegenen Pariser
Stadttefien hm und her zu fahren . Diese Einrichtung
-hatte jedoch bald insofern Mit Schwierigkeiten zu
•ampfen, als es bereits , kurz nach Eröffnung der

mSw 7 a " (;h Wöhlhäbenden geradezuMode wurde , mit dem OmnSms ziVfahren . ’

rW / me VerbUbguug der Weltgeist-Bücher gibt
tdhn JteG al vte aChtrag zum V' d- B.-Jahrbuch
.1w v ii':kOS,!.'!1 clurch die  Hauptgeschäftsstelle
des Volksverbandes der Bücherfreunde . Berliü-
SSiSr « ! Herimer Strasse 42/43 ) ’bekannt.
Ei macht die Mitteilung, dass „die bisherige Buch-
piocluktion der Weltgeist -Bücher Veriags-Gesfell-
schaft m den Besitz des V. d. B. übergegangen ist
und dass der V. d. B. sofort die bisherigen Preise der

Wollen Sie auch nach Wiesbaden ziehen?
dann wenden Sie sich
wegen der Wohnungsbeschaffung in Wiesbaden
wegen der Vermietung Ihrer jetzigen Wohnung
wegen der Ausführung Ihres Umzuges

an die Speditionsfirma

BertholdJacobyNchf.Robert Ulrich
lOchoWnn *T~—. . . . « , , .

G.in.
b.H.

Wiesbaden , Taunusstr .9 (ge gen üb. d.Kochbrunnen)
Telefone : 59446 23847 / 23848 / 23849 / 23880
Kostenlose Auskunft in allen Wohnungs - und

Iran Sportangelegenheiten

Belletristischen und der neuen >>
Jaliresreihe (gewidmet. Es- werden ers# Ütt,

l \-isseiJhazi erfia- , . •I. - ,„„u,a eil - 9 nae
moderne Romane, Lotte Braun, HeimD'l

Wehgeist --Bücher um mehr als 38 Prozent gesenkt
hat Hieraus ergeben sich Buchpreise für schmucke-,
technisch mustergültig hergestellte Ganzleinen-
huclier, wie sie auf dem gesamten Weltbuchmarkt
ein^ g Hasteheii. Lfiialtfich ist der Nachtrag zürn
V. d. B.-Jahrbuch der Vorankündigung der neuen

r/  7 - : 1 Lioiu - .joraun,
Zeikaulen , Osternothafen ; ferner PrÄ ^ yf
Christoph Colmnbus, Tragödie eines ^
Dt. Berger , Mit Sven Hedin durch AÜ ®!* -
Dr. Thesiiig, Die Gesetze der F'ortpflaiizU 11̂ Note
Dr. Messer, Sexualethik ; Dr. H. Riebet •
20.Jahrhundert ; Dr. K. Herzberg, CharaD'tJJf IQß

— Enier der bekanntesten deutsche" Achtem
leute, V, erbewart V e i d e n m ü 11er.
Jage ; seinen 50. Geburtstag . 1908
Weidemnüller, .einer
der Begründer und
Führer der deutschen
Werbelehre mit der
Schrift „vom sprach¬
lichen Kunstgewerbe“
ein. 1913 siedelte er
nach Berlin über. Eine
Anzahl fachwissen¬
schaftlicher Werke sind
von ihm erschienen,
(seit 1919 hat er einen
Lehrstuhl an der Hum¬
boldthochschulein Ber¬
lin iniie. In zwei Jahr¬
zehnten hat er einen
starken richtunggeben¬
den Einfluss auf die
Entwicklung des deut¬
schen ; Werbewesena,
gehabt.

i - y  ^ rr »spr

*1 i e k ^ ».
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sonen:

;erichtsrat

■r Rechte.

Fremdenliste.
Beeidungen vom 17 . Februar 1931.

' an?n“ bedeut€t;  als PassantBi angemeldet.
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A.
lochte
it . .
illtet.

Palast -Hotel
Hotel Berg-

Union

• • jp'.1'-’ Pamistadt
' ’n 'btrassbnrg. .GlHeidelbei-..-

. ß
ld Kabarettist -J1
iges Mädchen . P  B.

■r- rr>. P,. , , .
.ft.. Hr L Dortmund , Palast -II.V ’’ Stuttgart
’M-  Hr.. ,'Friedrichstr. 31
f Hr . Ing ^ogslawi , Nerostr . 42

' ’ 1 Hotei u Siegen
it ' ;,; eitwib-, Fri hhoei<itlsPos t-Reit‘hshof
’.fcm 61 Hr .’obe^ T ^ büren Kaiserhof■in. Fr ., Karlsruhe

Pariser Hof
Ende FG.. Fri ., Han i Schwarzer Bock

Fl - Mainz mburg> Grüner Wald
I' - Frankfurt „ Domhotel
•t :-, Hr.. Bu«; \ M-’ Schiitzenhof

SpielplaH Hr. Haupts cllriftl  f; vanS- Hospiz
trs Kleines w H'e f ' m- .R Hr. m. Fr , Evang . Hospiz

.^A -, Hr., 8iioi,t̂ bt«rdam Hose
M., Hr. m p ®“„ .Grüner Wald

serer Zeit
litätsstadt.
’riedrich Schlei®

ütammreihelll-
’zens. Anfang
ammreihe VI . ^
I Anfang 20 C.

, Ulm
Metropole

tammreihe V. .Ä " l)oitni| ind
es. Anfang 20 ^
ammreihe II . 25, Hr. m. Fr n ,
I. Anfang 20 V ’’ -̂ en-büren

ftr Hlh Oichinn- . . Kaiserhof
Reg-Ass

_ _ ***- Köln
USflK r.

j Kr Berlin ° T? Iler  Brunnen
l| Kvang . Hospiz

Metropole

nt-. Feurig . Hospiz
iess- » . Fr ., Berlin

Hotel Berg
Palast -Hotel

SN und P°

Fahrpreis
jK.

F Hr.. p^ ;
r  v > Düsseldorf Kpntral-Ilotel

=4V -- Mannheim , Hansa -Hotel
fim'nester> Sann- 1 Weiss0s Ross
f ™ Grünwen "f erha usen

jr ' • m. Kui(| l,1..'11- Dr. Lubowski
• Eors a. Rh.

\i  Weisses Ross
k p„ F;

jjslder, j
in. Hansa -Hotel

r- u- Focht ., Köln
[4. ... Hansa -Hotel

f Um, Grüner Wald

♦Frühwirth, ’ I-, FrL, Frankfurt a. M.
Taunus -Hotel

♦Fuchs , A., Hr ., Ottenbach a. M., Zentral -H.

G.
♦Geis.sler, . G., Hr ., Braunschweig

Evang . Hospiz
♦Genrig , K., Hr. m. Fr ., Köln Friedrichshof
♦Gerdes , ,)., Hr ., Neustadt Grüner Wald
♦Goldschmidt . L., Hr ., Luxemburg

Vier Jahreszeiten

H.
♦Hackenbruch , PL, Hr ., Hagen

Vier .Jahreszeiten
Hahn , A., Fr ., Saarbrücken Weisses Ross
♦Hahn , P . E.. Hr . Journalist , Frankfurt a. M.Taunus -Hotel
♦Hartmann , A., Hr . Dir ., Köln Hansa -Hotel
♦Harus , K., Hr . Dipl.-Ing . m. Fr ., HammLuisenhof
♦Heller, II ., Hr. m. Fr ., WormsVier Jahreszeiten
Ilenseling , R., Hr ., Essen Schwarzer Bock
van Hertzfeld , M. 11.. Hr., Rotterdam

Sanatorium Nerotal
Heuss , Oh., Fr ., Niefern Hotel Westminster
Holland -Moritz, I ., FrL, SteinbachSchützerihof
♦Holzinger . E., Hr ., Hanau Grüner Wald
Horn . W., Hr ., Berlin Domhotel
♦Hiitger , C'., Hr ., Berlin Grüner Wald

I.
Ischeuchner , 6 ., Hr . Apoth ., ChemnitzZum Baren
♦Israel , C., Hr., LuxemburgVier Jahreszeiten

J.
♦Jedermann , F., FrL, Frankfurt a. M., Rose
Jockenhöfer , H., Hr ., Essen , Schwarz , bock

K.
Kalb , A., Hr ., Frankfurt a. M.Schwarzer Bock
♦Kapp . K„ Hr . Dentist , Fulda Taunus -Hotel
♦Klötzer , F., Hr ., Frankfurt a . M.Friedrichshof
♦Knott , H., Hr . Rechtsanwalt , Kölrl-

Lindenthal Goldener Brunnen
♦Koblitz , Th ., Hr., Giessen Grüner Wald
Kochs , A., Hr. Rechtsanw . in. Fr .,

Gelsenkirchen Pariser Hot
Kramer , H., Hr . Dr . m. Fr ., WormsDomliotel
♦Krüger , A.. Fr ., Karlsruhe Evang . Hospiz
Tr 1 o ' rr 7 , Önliii f-VPl111nr

Lehr, L., Rr . Rechtsanw . Dr., BingenSchwarzer Bock
♦Li- :>!i ii. 1 .. Hr .. Luxemburg , Römerbad '

M.
Marks ; .V. Hr,, Kassel Schwarzer Bock
♦Mattig, W., Hr.,-'Frankfurt, -Gold. Brunnen
♦Melchers, D., FrL, LondonVier Jahreszeiten
♦Mendel. J ., Hr .. .Giessen Grüner Wald
Menges, W., Fr ., St . Goar' Goldenes Kreuz
♦Mouson, TL, Hr ., Frankfurt a. M.: Taunus -Hotel
♦Müller, G., Hr., Mannheim Friedrichshof
♦Müller; II ., Hr ., Hannover (irüner Wald
♦Müller. K„ Hr. m. Fr ., Frankfurt a . M

Hotel Berg

♦Neuenhofer , F ., Hr., -M;--GladbachPariser Hot
Neuenhofer , E., Fr ., M.-GladbacbPariser Hof
♦Nölte, F., Hr. Musikdir ., KrefeldGrüner Wald

O.
♦Qberfrohren , W., Hr. Betriebsinsp . m. Fr .,

Mcirs Grüner Wald
♦Osers, P ., Hr ., Berlin Grüner Wald

P.
Pialoglon , G., Ilr ., .Dresden Hotel Nassau
Pollak , M.. Fr . m. Fri . S. Pollak , Heidelberg-

Schwarzer Bock
Puckert , K., Hr. cand . phil ., WesermündeZum Bären

R.
♦Rapp. A.. Hr., Esslingen Grüner Wald
♦Rendel , Ä., Hr ., LuxemburgVier Jahreszeiten
♦Reimann , K., Hr., Kassel Mainzer Hof
♦Rietschoten , J ., Hr. Ing ., RenkenPalast -Hotel
♦Rolff, V., Hr. Bergwerksbes ;,, Weiden b.

Köln , Kose
Rosenblatt , D., Hr . in. Fr ., RegensburgRitters Hotel
♦Rosenthal , S., Hr., Köln Grüner Wald

S.
♦Saalheimer , M., Plr., Bamberg , Grün . Wald
Sachs , E., Fr ., London , Villa v. d. Heyde
Sapiro , B., Hr,, Lodz Schwarzer Bock

> Sauerwein , C., Hr . in. Fr ., St . Goar
I Goldenes Kreuz
1 ♦Schäfer , H., Hr., Eisenbach Friedrichshof

♦Schmitt , P .,- Hr ., Andernach
Hotel Reichspost -Reichshöf

Schramak , II .. Fr ., Salzburg
Schwarzer Bock

Schulz , L., FrL, Pforzheim
Sanat . am Grünweg vorm. Dr. Lubowski

Schwabe , H., Fr ., Hamburg Gold. Brunnen
Schwartz , E., Hr. Landrichter Dr., Berlin -.

Schöneberg Schwarzer Bock
♦Schwerer , P„ Hr., München, Grüner Wald
♦Seiler, G., Fri . Stud ., Breslau , Hansa -Hotel
♦Sigel, W., Hr . Stud ., Köln Palast -Hotel
♦Simon, M., Hr ., Frankfurt a. M. Rose
♦Steinberg , L., Hr. Dir ., Köln Metropole
Steinheimer , R., Hr., Aschaffenburg

Grüner Wald
♦Stump , M., Hr ., Kehl a. Rh.

Friedrichstr . 31
Swift , A., Hr. m. Fr ., Liverpool

Sanatorium Nerotal

T.
Nerostr. 18

rang , liospiz , •ncnaiei , xi., m , ;
Kuls ”f ' Hi - Kassel Schützenhof ♦Scharmann , II ., Hr. in. Ir, , Köln , Karlshol
♦Kim? f hV  Facharzt Dr m Fr . i Schaub , St .. Hr.. Wetzlar Evang . Hospiz

San,brücken Karlshof ♦Schede , K„ Hr . Stud .. Köln Palast -Hotel
«Kunz K Hr .. Darmstadt Zentral -Hotel ! »Schmidt , A., Hr ., Köln Grüner Wald

Teshaag , J ., Hr., Köln
Toenges , H., Fr ., Elberfeld

Pension am Kurpark
Tyssen , W., Hr. Ing . m. Farn ., EssenSchwarzer Bock

♦Viervant -Tukker , E., FrL, Leutersdorf
Evang . Hospiz

W.
♦Weber, C., Hr . Gerichtsassess ., Dillenburg

Evang . Hospiz
Weigand , K., Fr !., KreuznachSchwarzer Bock
♦Weinhals , A., Hr. Bonn a. Rh. Luisenhof
♦Wiener , 0 ., Hr., Leipzig Hotel Vogel
♦Wiebusda , Th ., FrL, Köln Rose
♦Wilhelm, M., Fri ., Düsseldorf Taunus -Hotel

Z.
♦Zeininger , R., Hr . Geometer , Stuttgart

Hansa -Hotel

1 Hm Interesse der Fremden, der
Hotels und des Verlages ist es
von grösster Wichtigkeit, die
Fremdenzette! deutlich  zu
schreiben. Nur so lassen sich
Reklamationen  seitens der

I Kurgäste vermeiden.
Die Geschähst d. Badeblattes.

utobüro-Zentral'
u. 28000

nruf 20600
®lrnstrasse 11 / Alleeseite
^ • fder Disconto - Gesellschaft

Immobi Iie .n
Hypotheken
Vermietungen
Bau pl ätze

Eulitz & Koch
Inh. Arthur Eulitz «St Theo Koch - Ruthe
aeaenüber der Disconto - Gesellschaft

rasse 56, Tel-,
3, Tel. 2534 . . —

sg ^ gajaäüu ng witsaaden
kolonnade 29' '1 D | en «t*a ». , _ . .

Te!Soli » , nsta 9 und Freitagliale Ring
n Palast -.'r, t ’e seile l unc* Freitag

genüber iS ie nähe ^ *̂ ftsspa Z ier gäng e
;arrengeschäft unter Sa vw '^ebung Wiesbadens

lligun» Chkur, diger Führung
^ Pu nkt^ 6*d 0 ^0 Mark pro Person

• 14.30 Uhr am Haupteingang

men WisseS ^azierg^ 6S Kurhauses
vrerden erScl''/ltt Q|.Unnnp6 dchten sich jeweils nach der
im, Wegebeschaffenheit,
irner Profe s’
idie eines 4

durch Asi®'!1:rS«3o,H0,el“•goldenes Kreuz
n deutsche 11
nulle r,
ifi'. 1908

""™ « mit kalt - und warm-
‘«essendem Wasser.

!?rjnalbäder
^Bäd,

Sorten Qu ;llen
er vollständig neu umgebaut.

ttEATER
7 -̂ 5 ^ r rispr.\yj(, Nr.

-Karte«
f. beide

Staatstk.

-HHünfels & Co.
^ ■onr d ae U, “ - >-

CAFE 0RIEHT
Unter den Ei chen - Endstation der Autolime 3

W.Nachmittags-Konzert derKiinsffer-Kapelle JossySpreng
Abends mit Tanz-Einlagen

o

(/)
Ui
rö
r -
«> ®</>
<D(/)
u. o

Kaiser -Friedrlch -Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

Thermal-,Süsswasser-, Kohlensäure-,Sauer¬
stoff- und sonstige Zusatzbäder, Massagen,
Hochdruckduschen, werktags von 8 bis
19 Uhr.

Ob  Moor- und Sandbäder, Duschmassagen,
jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses, werktags von
8 bis 18 Uhr.

q«  Wasserbehandlung , Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- u. Wasser¬
bäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr. (Für Damen

- Dienstagsu. Freitag vormittags geschlossen.)
a a  Römisch-irische Behandlung: Für Herren

werktags von 8 bis 20 Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags. Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

SB  Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15
bis 18 Uhr.

Haus Dambachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 273 41 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Walde

Ruhige, freieste Lage
Diät-Küche / Liegekuren / Grosser Garten

Spid*  Warenhaus
WiegelKl. Burgstr . 1

im Kurviertel
ft

CO.
Führend in Spielzeug , Puppen , Beschütt . -, Zeitvertr .'
u. Gesellsch . -Spielen für Gross U. Klein , Lehrmitteln*

„Märklin“ Uhnverk- Dampf-elektr. Bahnen
„Märklin“ Metallbaukasten „Matador“
Wippen — Rutschbahnen — Flugzeuge

GERMANIA
BRAUB̂ fl -GES-WlESBADEN

weil »m besten
•nd wohlbekSmmlldistem.

U ‘ i Sanatorium Nerotal
I, N e r otal 1

»r . W . E . Pilling
>r. Benno Latz
irnspr . * 49 OB u . 249 3s
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Sport und Spiele in Wiesbaden
für unsere Kurgäste

Tennis: Spielplätze Nerotal: Tennis- und Hockeyklub, Geschäftsstelle
„Hotel Metropol". Tennislehrer : C, Becker

'■Spielplätze Blumenwiese : Tennisklub „Blau-Weiss ", Geschäfts-
, , stelle Worthstrasse 3, Tennislehrer : A. C. Becker

Spielplätze Und^ denkmal :Tennisklub „Grün-Weiss “ Biebrich-
Tennishalle (Hotel Rose) Bingertstrasse

Gr° SSer  afÄi, ; , 0 — » ™ . ,b . d. n„
Klein-Golfplatz, auf der Wiese hinter dem Kurhaus

Hockey . Wiesbadener Tennis- und Hockeyklub, Hotel Metropol
Reitsport:  SeSw ^ f ' und Fahrklub, Geschäftsstelle: Kurhaus
Autosport : Wiesbadener Automobilklub, Sonnenbemer Btr------ 97
- - - - Rheinischer Motorsportklub, Webergasse 14

Wiesbadener Fechtklub, Geschäftsstelle : Oranienstrasse 50

füre
mit

Rudern - Paddeln :
Schießstände

Rodelbahn : Hohe Wurzel,Geschäftsstelle:Schwimmklub, Moritzstr.6

Rudergesellschaft Wiesbaden
Kanu-Club Wiesbaden -Biebrich

Wiesbadener Schützengesellschaft , Schützenhausan der Fasanerie

Bäder für Passanten

n

3
n
«
9)
C
T
V
3it

Pension einschl , Kurbad von RM . 8 .50 an
Langgasse 42 , am Kaiser - Friedrich -Bad

Mer Besucher üMmtwH

versieht sich vor der Abreise mit
Wiesbadener Naliirl.

Kodibrunnen - Quellsalz
und Pastillen

gegen Katarrhe , Husten , Heiserkeit,
Verschleimung , Grippe, Magen -,
Darm - und Verdauungsstörungen

Preis : Que,lsalz  2 .50 Mk. per Glas
= Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kockbrmmen . im „ BadeM *tt ‘«. Biiro , im Städt.
Kaiser -Friedrich -Bad , Im Städt . Brmmenkontor , Weber-

gasse 3 und in allen Apotheken und Drogerien.

Besuchszeit in Ateliers
Wiesbadener Künstler.

(Freie Künstlerschaft Wiesbaden .)

Maler:  Alo Altripp , Nikolasstr . 32. 12-1 Uhr.
Fernsprecher 239 65. - Alexei und
Andrej v. Jawlensky , Beethovenstr.
Nr . 9, pt . Fernsprecher 263 60. _
Helmut Eichesheim , Moritzstrasse 6.
— Anna Quedenfeldt , Mosbacher Str.
Nr . 12. Sonntags 11—13 Uhr . Fern¬
sprecher 224 39.

Bildhauer:  Willy Bierbrauer , Frankfurter
Strasse 57. Fernspr . 220 20.

Architekten:  E . Fabry , Ahornweg 1. Eern-
spr . 266 30. — Rud . Joseph,
Arndtstr . 6. Eernspr . 220 76.
- Lndw . Minner, Wilhelm¬
strasse 18. Eernspr . 246 88.

flSbjiHlien : Kurhausweiher , Blumenwiese, Kaiserstrasse
Schwimmen : Wiesbadener Schwimmklub: Viktnria-Rad 5
r ' , , , —77 - Kaiser-Friedrich-Bad . .
russball — Handball : Sportverein Wiesbaden. Rärenf Gew
i,. ffcnrtr <. - -  Sportplatz : Frankfurt*. ., /
iuui  ta>pori . Mittelrheinischer Verein f. Luftfahrt e. V. WH. . '

Motorflugsport : Eigene Fliegerschule und Ubungsstelle i'fffenErbenheim, P " «
egelflugsport : Ausbildung im Fluggelände mit Halle. Blatte,

Freiballonsport : Freiballonaufstiege,
. . . A" samtll'chen Sportarten können Kurfremde teilnehmen.
Wanderspo rt: Gesellschaftsspaziergänge der Kurverwalt"!

Umgebung. Dienstag u. Freitag
■ ■ , , , . _ ab Kurhaus . 0.50 Mk. pro Pprsofl'Bridge : 0 el  Ross: Dienstag, Freitag, Sonntaa ab1Rllhr gaben,i„_
' — . .. Leitung: Frau Bertram ^

Vier Jahreszeiten : täglich ab 16 Uhr, abends nach F
D , ^ .Leitung : Fräulein Bittrich ..
Palast Hotel: Montag und Donnerstag ab 16 Uhr in . „ , * 6Mittwoch und Samstag abends ff s Fat s
u , . „ Leitung : Frau Dr. Dornblüth mlcnverk,.

r> "otel Dramen : Dienstag ab 20 Uhr, Donnerstag abl.h zusamm
Gese llschaftsspiel: Spielsaal im Kurhaus Samstag uN̂uuu, den
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Schach: Wiesbadener Schachklub
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